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Die einst zusammengehörıige Kulturlandschaft der Lausıtz l1eg eute in ZWel
Bundesländern Das Erzbistum Berlın ist Nachbar des Breslau und
egenwärtig hauptsächlich ZU Bistum Görlitz gehörenden eDIetesS urc die
Zusammenlegung der er preußıischen Teıle der Oberlausıitz und der CVaNnSC-
ischen Landeskirche VON Berlın und Brandenburg ZUTr Evangelischen Kırche
Berlin Brandenburg Schlesische Oberlausıtz ist für den evangelischen Be-
reich eın eıl der ber- und Niederlausitz kirchenpolitisch vereinigt worden.
Im 1INDI1C auf das Reformationsjubiläum dıe evangelısche Landeskirche
ZUSammen mıiıt der Oberlausıtzischen Gesellschaft der Wiıssenschaften eine 19
Sung durchgeführt, dıe siıch speziell mıt den Bettelordensklöstern und ihrer Ge-
chıicke VOT, in und ach der Reformatıon beschäftigte. Von besonderem Wert
für die der Niederlausıitz interessierten Leser sınd 1er die Eiınführungen VON
Sabıine Zinsmeyer und irk Martın utze „Die Lausıtzıschen Bettelordenskon-

im Kontext der mitteldeutschen Klosterlandschaft eın Überblick“ S 19-
3506) SOWIe VON Lars- Arne Dannenberg: „Franziskaner in der Oberlausıtz  66 S
- und VON baugeschichtlicher e1ıte die Beıträge VON Roland Pıeper: „Die
ıttelalterlichen osterkirchen der franziıskanischen Urdensprovinz Saxonla‘“‘
(S- und Leonte ılDerner „Klosteranlagen der Franziıskaner in der Or-
densprovinz Saxonila“‘ S 90-108) Die spannende Geschichte der Umwandlung
der iIm und ahrhunde als Gefängnis genutzten Klosterkirche einstI1i-
SCH Miıttelpunkt der Nıederlausitz in eın Baudenkmal mıt Museumsnutzung be-
chreıbt Dırk Schumann: ‚„Dıie Luckauer Domuinikanerkirche zwıischen Verlust
und Rückgewinnung.“ S 163-194). Aus denkmalpflegerischer 1C behandelt
Marcus ante „Die Franzıskanerkirche in Cottbus“ (S 195-215) und nımmt
ihre Eiınordnung in den geschichtlichen Ablauf als eiıne Bettelordenskirche mıiıtt-
lerer TO in einem kleinen Herrschaftsbereic VOT. Die leider DUr 1m geringen
Umfang erhalten gebliebene künstlerische Ausstattung der Bettelordenskon-

WIr| VON etfer Knüvener: „Anmerkungen ZUT uns 1Im Kontext der Bet-
elorden In der Nıederlausıtz und in Brandenburg‘‘ (5 323-345) in größere 7Zu-
sammenhänge gestelt. Eın Schlaglıcht autf die dominikanıiısche elehrsa:  eıt
werfen die VOT em in der oberlausitzischen Pfarrei Jauernick erhalten geblie-
benen Fragmente der einstigen Bıbliıothek des Luckauer Konvents. Die Randbe-
merkungen welsen auf eine oberdeutsch- böhmische SOWI1eEe sorbische Leser-
schaft hın, WI1Ie 1as er „Eıne DNEU aufgefundene Handschrift Aus dem
omıniıkanerkloste Luckau Beobachtungen Bettelordensklöstern als Lehr-
einrichtungen und ihren 1bliotheken eıspie von ‚Leipzig und Görlitz“‘
(5.347-375) darlegt. eıtere Beıträge behandeln dıie oberlausıitzischen Konvente
in Geschichte und uns
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